
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mutterstadt, 27.11.2017 

 

 

Anfrage zu einem Radweg entlang der K2 zwischen Maxdorf und Lambsheim 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Körner, 

 

zwischen Maxdorf und Lambsheim verläuft entlang der Kreisstraße 2 ein Radweg im Besitz des 

Kreises. Dieser wird auch als Wirtschaftsweg für die Landwirtschaft genutzt und ist auch als 

solcher ausgeschildert. Nach unseren Informationen ist die Ausschilderung als Radweg 

ungenügend bzw. nicht vorhanden. 

 

Vor diesem Hintergrund fragen wir uns: 

1. Wer ist für das Sauber halten von Radwegen, die gemeinsam mit der Landwirtschaft 

genutzt werden, zuständig, insb. bei Radwegen im Besitz des Kreises (Kreis, Gemeinde, 

…)? 

2. Gibt es „Qualitätskriterien“, also Kriterien, wie schmutzig solche Wege sein dürfen? 

3. Mit welchen Verkehrszeichen sind die Radwege im Kreis ausgeschildert und wer ist für die 

Ausschilderung zuständig, insb. bei Radwegen im Besitz des Kreises? 

4. An wen können sich Radfahrer im Kreis wenden, wenn Radwege ungenügend 

ausgeschildert sind, starke Schäden auftreten oder stark verschmutzt und so nicht nutzbar 

sind? Gibt es eineN zentraleN AnsprechparterIn oder wird über einen Mängelmelder 

nachgedacht? Bündelt der Kreis solche Anfragen und stimmt sie mit den zuständigen 

Personen in den Gemeinden oder wo anders ab? 

 

Ich danke Ihnen vielmals im Voraus für die Beantwortung der Anfrage. 

 

Beste Grüße 

Elias Weinacht 

und Fraktion 

Kreistagsfraktion 

Rhein-Pfalz-Kreis 

 

Elias Weinacht 

Schulstraße 23 

67112 Mutterstadt 

0176-70005346 

e.weinacht@mailbox.org 

Bündnis 90/Die Grünen , Heiligensteiner Str. 48, 67354 Römerberg 

 

An die  

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis 

Herrn Landrat Körner 

Europaplatz 5 

67063 Ludwigshafen 

 


